
ZUT Missıon, 176—180) un: e1InN anderes aus SIEGFRIED KNAKS Werk Zwischen
Nil und Tatelbaı (Was ist Miıssıon? 180—186). Man vergleiche diesen Stücken

31 ber auch sonst ist den Quellenstücken hın Uun: wıeder auf die Missıon
Bezug 8!  M  9 auf den Seıten 254, 266 un 278 254 erscheint die
Mission als Gehorsam gegenüber der Forderung Christi und als „Bekenntnis-
handlung der Kirche T’homas Ohm

LACKMANN, MaAx Der Protestantıismus und das ökumenısche Konzaıl. Bernina-
Verlag Klosterneuburg 1960,

„Gebe Gott, daß jeder Leser diesen Vortrag richtig liest”, ıst der Wunsch arl
Rahners, der dem Büchlein eın Vorwort beigegeben hat. Der „Leser“ (Hörer)
des 1er gedruckten Vortrags ıst VOT allem der katholische Christ, der vielleicht
ZU ersten Mal Aaus dem Munde e1nNes evangelischen Theologen, der 1mM Bilde
ist, VO.:  - den Schwierigkeiten hört. die dogmatischen Bereich angesichts des
„Okumenischen onziıls“ zwiıischen den innerprotestantischen Fronten aufbrechen.
Er hoört auch VO Bemühungen e1in ökumenisches Credo, damıt INd:  - dıe
„Katholizıtät der Kirchen“ wiedergewinne.

Zum Zuhören, nıcht ZU. Verurteilen wird der Leser aufgefordert. ber das
anteilnehmende Zuhören wırd ıhm erschwert. Zunächst freut sıch, daß dem
Aufruf Johannes’ X XII nachgekommen wiıird un hiıer eın Lutheraner das
„Selbstverständnis seiner kirchlichen Exıstenz als Christ“ überprüfen möchte.
ber verbleıbt nıcht 1ın dıeser Freude. Am nde bleibt 1N€ Art Schauder
zurück darf 1n einem solchen LTon geschrıeben werden” Ist erlaubt, dafß eın
Christ über seine ıhm 1n vielerlei Hınsıcht verbundenen Brüder, die vielleicht
mıiıt echt beschuldigen muß daß s1e, sSta sıch ihrer einstigen reformatorischen
Gestalt un des noch fundierten Kirchenverständnisses ihrer Vorfahren 1mM
Uun: Jahrhundert besinnen, einem nıcht mehr 1n den eigenen Anfängen
verwurzelten „Geist des Protestantismus“ huldigen, auf die Weise eiınes ecob
achters, Interviewers, mıthın eines Jonas auf den Hügeln ber Nınıve, Urteile
abgibt? Dieser Ton ist auch, der den Leser nıcht gänzlich froh seın Jäßt er
die 1m dritten eil des Vortrags folgenden Vorschläge ebendieselben Brüder
und zugleich auch die katholische Christenheit. Es ist richtig, dafß evangelische
Christen mıiıt dem Evangelium Rom entscheidend Dienste eisten können. Es
stıiımmt auch, daß die Intentionen Luthers nıcht hne weiıteres gleichgesetzt W
den dürten mıiıt der kultischen, theologischen und organisatorischen TIradıtion
des Alt- der Neuprotestantismus 23) Vielleicht hat 190078 wirklich sehen.
daß dıe rettende Macht des Wortes damals auch VO  - einzelnen bezeugt werden
mulßte Und dafß I1a  3 „pro-testantisch“ auch VO  - daher un nıcht allein VO

Anti-katholischen deuten habe Aber alle diese Vorschläge werden WI1e Aaus
einem neutralen Raum herausgegeben, VO  - einem Standort zwischen den Fronten,
der doch irreal 1st, auch wenn hier legitim, ja einz1g legitim erscheinen ıll
Wer darf behaupten, 1n Glaubensdingen un: Fragen der Kirche objektiv-neutral
miıtsprechen dürfen” Und VOoO  - daher wird auch dıe Hoffnung, dıe 1mM Hörer
aufwacht, beschattet, WCNNn dıe beiden Forderungen (S 30) liest „WIT mussen
uUuns VO Zustand des Nicht-Kirche-Seins entwickeln ZUTr Kixistenz einer katho-
lischen Gliedkirche. Wır mussen anstreben die Eingliederung „erfüllter“ ‚Vd1Il-

gelischer Kirchengemeinschaften etwa Taize) 1n dıe Gemeinschaft der
romisch-katholischen Mutterkirche, 1n die Gemeinschaft des Friedens un der
Liebe mıt dem Patriarchen des Abendlandes, mit dem Bischof Von Rom



Die Person des erfassers hat sSeiINeETr Vorschläge un: Ansichten SCH auf
protestantischer Seite se1ıt Jahren schweren Stand hat viel leiden
gehabt Das mag den 1er angeschlagenen Ton erklären ber geht J nıcht

Person, sondern die evangelısche Christenheit Und da 1st. Luebe
miıtten Bezeugen der Wahrheıt VOTLT allem ber Furbitte Platz Das scheıint
der V{f schliefßlich selber SPurcn Und bringt ZuU Schluß uch selber
dıe Offenheit SC1NECN CISCHCH Brüdern gegenüber auf dıe VO  - ıhnen der
katholischen Kirche gegenüber ordert Er schließt mıt Gebet Luthers
dıe Einheit der Kırche un Christenheıit das einstiımmt dıe Aufforderung
„una ÖC dicentes UNsSTCET Praefationen Wer ber betet hört auf sıch
dıstanzıeren 1ST 5a52 be1 den Brüdern auf der und Fanz be1 den
Brüdern auf der anderen Seite
Muünster Helga Rusche

MISSELBROOK Maıt Ghrıstus den Nachbarn Kvangelistische Ratschläge
für Gemeindeglieder Oncken Verlag/Kassel 1959 8

Das außerordentlich anregende Büchlein ist die Übersetzung der beıden and-
chen Wiınning the People for Christ“ und Iramıng Visitation des DE
lıschen Predigers MISSELBROOK Aus den Erfahrungen mıiıt SC1HNCT (Gemeinde
S73 C7: Vorstadt Londons leıtet 2801 Mission Nachbarn die T heorie
Besuchsmission ab spricht VO  - „missionarischen Aufgabe weıl vielen

der ihm anvertrauten Menschen bıs dahin nıchts anderes begegnet WAar als C1N6
Karıkatur VO Christus
Der erste eıl des Buches spricht unter der Überschrift „Christus sendet uns
den Nachbarn ber die sehr praktischen Fragen Was sagt das Neue Testa-

ment ber Evangelısatıon Zuerst muß persönliches Leben geordnet
werden Wır stellen Kontakt her Von der Kunst der Gesprächsführung
KEınigze Menschentypen un: iıhre übliıchen Ausreden Wiıe führen WIT
Menschen Christus Das Johannesevangelium als Hılfe eım Zeugn1s-
dienst Nacharbeiıt Die Themen un dıe Art ihrer Behandlung rechtfertigen
dıe Aussage des Vorwortes der deutschen Übersetzung Das Bändchen „will BC-
lesen, durchdacht und den Gemeinden und ihren reisen besprochen SC1IH
Es 111 ZU Gebet und /ndE persönlichen Eınsatz rufen Der zweıte eıl
»etet Erfahrungsberichte AaUus der (Gemeinde des Vf

Eın schr wertvolles Buch nıcht L1UT für den deelsorger christusternen
Heimatgemeinde sondern noch 1el mehr für den Missıonar, dessen PTHNATC
Aufgabe darın besteht ber echt menschliche Kontaktgewinnung un: die
Kunst des Christusgespräches Menschen Christus A führen
München arl Müller

SULLIVAN, JOoHN LEARY, JOHN Die äußeren Formen der katholischen
Kırche Übersetzt un! bearbeitet VO  - Wyss Paul Pattloch Verlag/Aschaffen-
burg 1958, 483 Ln

Das den Vereinigten Staaten seıit 1917 mehreren Auflagen verbreiıtete
Handbuch hat 1U der Übersetzung und Bearbeıtung VO  - Wyss SC1NCIN

Wegauchauf den deutschen Büchermarkt gefunden. In allgemeın verständlicher
Form werden hier dıe Hierarchie, dıe Örden, relıg1ösen Genossenschaften un!
das Laienapostolat dıe Sakramente und Sakramentalien und das gottesdienst-
liche Leben der katholischen Kirche nach SC1INCTI außeren Erscheinungsform, ber
uch nach SC1INEIN NNEeTCN Sınngehalt dargestellt In vielen Dingen findet 199028  —

rasch 10 Information Es kann be1 weitschichtigen Materiıe nıcht AaUuUS-


